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Mit ihrem silbrigen Schimmer verleihen diese 
Pflanzen dem Garten dezente Eleganz und raffi-
nierte Kontraste. Sie wirken als ruhiger Gegenpol 
zu leuchtenden Blüten, harmonieren Ton in Ton mit 
Blau- und Weisstönen oder glänzen als elegante 
Solisten. Silberlaubige Pflanzen bringen sonnigen 
Beeten stilvolle, mediterrane Leichtigkeit

Gartengemälde

Silberlaubige Pflanzen sind wahre Überlebenskünstler in  
sonnigen, trockenen Beeten oder grossen Gefässen. Die feinen 
Härchen auf den Blättern reflektieren das Licht, verringern  
die Verdunstung und schützen die Pflanze vor Hitze – ideal für 
pflegeleichte Gärten und karge Standorte. Diese robusten  
Begleiter brauchen wenig Wasser und sorgen für Struktur im 
Beet. Perfekt für Gärtner, die in heissen Sommern auf zu­
verlässige und widerstandsfähige Pflanzen setzen.

Italienische  
Strohblume 
Auch als Currykraut (Helichrysum italicum)  
bekannt, verströmt die Pflanze einen  
würzigen Duft und behält ihre papierartigen  
Blüten auch beim Trocknen. Ideal für 
Sträusse und zur Mottenabwehr geeignet.

Wermut 
Mit ihrem aromatischen, insekten- 
abweisenden Duft schützt der Wermut  
(Artemisia) benachbarte Pflanzen.  
In der Naturheilkunde wird er 
verdauungsfördernd und appetit
anregend eingesetzt.

Silberstrauch 
Der Silberstrauch 
(Perovskia) profitiert 
von einem kräftigen 
Rückschnitt im zeitigen 
Frühjahr, der dichten, 
buschigen Wuchs und 
kräftige Blüten fördert. 
Aromatischer Duft bei  
Berührung.

Heiligenkraut  
Aufgrund seiner kompakten, schnitt

verträglichen Wuchsform wird  
Heiligenkraut (Santolina) gern als  

Alternative zu Buchsbaum für niedrige 
Einfassungen und Hecken verwendet.

Mannstreu
Mit seinen bis zu 2 m tief reichenden 
Wurzeln lockert Mannstreu (Eryngium 
planum) den Boden, schafft Raum für 
neues Leben und verleiht dem Garten 
stille Stabilität.

Bartblume 
Die Bartblume (Caryopteris) blüht 
erst spät im Jahr und bietet somit 
eine wertvolle Nahrungsquelle für  

Insekten im Spätsommer und Herbst. 

Silber-Salbei  
Der Silber-Salbei (Salvia argentea) zeigt 
sich im ersten Jahr mit einer hübschen 
Blattrosette. Im zweiten Jahr blüht er und 
streut Samen, aus denen neue Rosetten 
heranwachsen.

Kronen-Lichtnelke 
Die Blüten der Kronen-Lichtnelke (Lychnis 
coronaria) bilden einen lebhaften Kontrast 
zu den samtenen Blättern, welche von 
Schnecken gemieden werden. Sie sät sich 
reichlich aus und keimt problemlos.

Perlkörbchen 
Mit kleinen, weissen Blüten, die 
sich gut trocknen lassen, bringt 
das Perlkörbchen (Anaphalis 
triplinervis) ruhe ins Beet und 
harmoniert mit kräftig blühenden 
Stauden.

Blau-Schwingel 
Der Blau-Schwingel (Festuca glauca)  
ist wintergrün und das ganze Jahr über  
ein Blickfang mit seinen blau-silbernen  
Halmen. Ideal für Randbepflanzungen oder 
als Begleiter für Blütenstauden.

Lavendel  
Die violettblauen Blüten erscheinen von Juni 
bis August in langen, aufrechten Ähren. Ein 
gezielter Sommerschnitt erhöht die Chance 

auf eine zweite Blüte und hält Ihren Lavendel 
(Lavandula) kompakt und gesund.
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Wollziest 
Flauschig-weiche, silberne Blätter,  
die an Eselsohren erinnern, machen den 
Wollziest (Stachys byzantina) zur idealen 
Wahl für kinderfreundliche Gärten.


